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feindliche Front abgesucht und sich
genau eingeschlossen hat. Am 6. An-
gnst eröffneten dann alle Batterie'
gleichzeitig Feuer auf die Felsenbar-
riere, welche den Isonzo von Monte
Sabatino bis Eavario und Görz iui
Westen vertheidigte.

Ec- heisch dann weiter in dem Be-
richt: „Dank der Fliegerbeobachtun-
gen und der der Artillerie - Ossiziere
waren die feindliche Stellungen auf
Scheiben - klarten genau inarlirt und
die Feuerzonen exakt berechnet. Auf
diese Weise wurde der Feind von un-
serem conzentrirten Feuer auf allen
Punkten gleichzeitig überrascht und
Alles zerstört. Tann rückte die In-
santerie vor und nahm die Sabatino-
Stellung, die Pwxtbeidigiingsstellnng
bon Ostavia und den Hügel 206.
der Grafenburg beherrscht.

Am rechten User des Isonzo drang
die Infanterie bis St. Andrea vor.
An der südlichen Grenze de.- klarst
nahmen die Italiener den St. Mi-
chele. In der Monsalcone - Sektion
stürmten Bersaglerie Hügel 86 und
hielte wüthenden Gegenangriffen
Stand.

Drei Tage wütheten furchtbare
Klampfe. Auf Kosten schwerer Bei-
lüfte gewannen wir Zoll für Zoll an
Boden. Tie Höben am rechte Ison-
zo User, der Brückenkopf von Görz
und der Monte Michele am Unke
User wurde genommen. Tie Isonzo-
Linie unterhalb Tolmein ist gesichert.
Tie italienischen Kanonen vertrieben
den Feind aus den Ruinen. Ter Her-
zog von Aosta rommandirte dierrup-
Pen."

Tie Stadt Görz ist von den Tester-
reichern nicht in Brand gesetzt oder
von der italienisckien Artillerie zer-
stört worden. Tie Eimvolmer hatten
die Stadt längst verlassen, nur Ber-
wundete waren noch zurückgeblieben.

Ter Kamps um die Isonzo - Brücke
in Podgora war mier der blutigsten
deS Krieges.

Das Neueste von der
R nssensro n t.

Petersburg. 10. August, via
London. Russische Truppen haben
den Flns; Zlota Lipa in (Galizien Öst-
lich von StaniSlau gekreuzt, wie in
dem beute Abend zu später Stunde
veröffentlichten offiziellen Bericht
deS russischen KriegsburenuS geinel-
det wird.

Nachstehend der volle Wortlaut deS
Berichts:

„Am Flusse Sereth, zwischen den
Törsern Neterince und Mosovre, sind
hestige klämpse im Gange. Tie
deutsch-österreichischen Truppen mach-
ten einige Gegenangrifse gegen die
Wälder, die wir vor diesen Törsern
besetzt halten. Wir haben bis jetzr 20
Offiziere und 1606 Mann gefangen
genommen.

An der Monasterzyska - Nizniofs-
haben wir in westlicher

Richtung ein wenig Fortschritt ge-
macht und wir haben den Flns; -'.lota
Lipa an einigen Punkten durchwatet,
da alle Brücken über den Flug durch
den Feind zerstört worden sind."
Waö Petersburg zu mel-

den weiß.
Petersburg. 0. August.

Ter heute Nachmittag vom russischen
Generalstab erlassene offizielle Be-
richt bat folgenden Wortlaut:

„Bon dem Koropiec-Flusse ans in
westlicher Richtung vordringend, ba-
bei, die Russen die Monasterzyssa-
Niznioff - Bahnlinie und die Mün-
dung deS Flusses Zlota Lipa, nord-
westlich von Niziosf, erreicht.

In der Gegend von TnSmienitsa
habe unsere tapferen Truppen, dein
fliehenden Feinde dicht auf den Fer-sen, ihren Vormarsch nach dem We-
sten und dem Norden fortgesetzt und
sie haben in westlicher Richtung daS
rechte User deS Flusses nabe Strien-
Nadvornaskoi besetzt.

An der Na dvarna-Sta uiGau-
Linie haben wir de Bahnhof .>,rnp-
liu erobert. Alle Brücken über de
Fluh sind vom Feinde' in die Lust ge-
sprengt worden.

In der Gegend von Vorecht und an
den Flüssen Bialy. Eyeremoch und
Suchava sind unsere Streitkräfte um
mehrere Werst vorgerückt.

An der Ostsee trug sich am kl. Au-
gnst ein Luftgefecht zwischen zwei nn-serer Aeroplane und drei feindlichen
Seeplanen zn. Lieutenant Garkowen-
ko näherte sich einer feindlichen Ma-
schine, feuerte auS seinem Maschinen-
gewehr aus dieselbe und zwang sie,
an, User zu landen. Wir hatten kei-
tie Verluste.

Kaukasus - Front Wir haben
türkische Angriffe in der Gegend
nördlich von Giiunmichkhan zurückge-
wiesen. Nördlich von der Mnsh.Bit-
lis-Linie dauern >'"-'-> Kämpfe
fort."
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Eisersllchts That.

He der so, Ky., >O. August.

Dr. M. 0. Dünn, 62 Jahre alt,

der Präsident der Henderson Schul-
behörsie und allgemein bekannt un-
ter den Aerzten in Kenincky, wurde

heute ans der Straße von Charles
GM. Wvne, einem 6l Jahre alten
Wagenbauer, geschossen nnd getödtet.

Wune hatte kürzlich Dr. Dnnn >

!jltlt,oi>o Schädenersatz verklagt, den

Arzt anschuldigend, Frau Wune in

seinem Sprechzimmer angegriffen Z
haben. Wyne wurde verbaslet.
Beamte der Bnndes Rcservrbehörde.

W ashin gto n, 10. August. --

Präsident Wilson ernannie beute W.
T. G. Harding zum Gonvernenr der

Bnndeo -Reservebe >> örde als 1< ack> sol -

i ger von Etzarles S. Hamlin, und P.
! Wnrbnrg mnrde zmn Vice-.sonver-
! neyr an Stelle Frederie Delano'S er-

nannt. Die Termine der Ernannten
sind für die Tauer eines Jahres.

Fortgesetzt.
Thätigkeit der Unter-

seeboote.

Ein Britendampfer unter
den Opfern,

Spanischer Dampfer „Ganckorta",

ein Schiff von über 6000 Ton-

nen, angeblich von einem öfter-

reichisctzen Unterseeboot in den

Grund gebohrt. Norwegischer

Tainpser ans Mine gestoßen und

gesunken.— Französisches Kriegs-

schiff nahe Gcilveston, Texas.
London, 10. August. Der

britische Dampfer „Sphene" mnrde
am 6. August pon einem dentjchen

i Unterseeboot in den Grund gebohrt,
i Dies wurde heute vom Lloyds Bn-

, rean angekündigt.
: DaS Schiss hatte einen Raum-

inhalt pon 11 l Tonnen brutto und
- >var das Eigenthum einer Firma i
! Sydney, N. S. W.
! Deritali e n i s ch e Flotten-
! Angriff auf Dura z z o.
! Rom, 0. August, via Paris, tO.
| August. Ein italienischer Flotten-

s Ueberfall auf den von den Ocsterrei-
> chern besetzten Hafen vvn Dnrazzo

wurde heute hier wie folgt bekannt
gemacht:

„Italienische leichte Kreuzer dran-
gen in dcr Nacht vom >. zum 2. Au-
gnst wieder in den Hafen Dnrazzo
ein, indem sie die neuen permanen-
ten Befestigungen sorgfältig vermie-
den. Sie torpedirten einen Dampfer.

Am 2. August machten französische
und italienische Zerstörer einen An-
griff ans vier vom Kreuzer „Aspern"
beschützte feindliche Zerstörer, welche
die Küste von Apulien beschossen hat-
ten, und verfolgten dieselben bis un-
ter die Kanonen von Cattaro.

Unsere Fahrzeuge beschossen die
feindlichen Schiffe äußerst heftig und
kehrten unversehrt zurück, obgleich
die Feinde stärker nrmirt waren."

(Der offizielle österreichischeßericht
der Schlacht von, 2. August meldete,
daß die italienische Kriegsschiffe ge-
troffen wurden und sich zurückzogen,
und daß die österreichischen Fahr
zeuge unbeschädigt blieben.)
Spanischer Dampfer in

den Grund gebohrt.
Toulouse, Frankreich, den 10.

August. Der spanische Dampfer
„Ganekogorta", ein Schiss von 6061
Tonnen Rauminhalt, ist ans einer
Fahrt von Bilboa, Spanien, seinem
Heimathsyafen, gestern von einem
österreichischen Unterseeboot in den
Grund gebohrt worden.

Tie 21 Mitglieder zählende Be-
mannung ist gerettet Morden.

Nor >vcgischer Da mPf e r
stößt auf Min e.

M a l mö, Schweden, 0. August,
via London, 10. August. Der nor-
wegische Dampfer „Thore Haste", ein
Schiff von 666 Tonnen, ist nahe Fal-
sterbo gesunken, nachdem er ans eine
Mine gestoßen mar.

Fr a nzösis ch e s K riegs -

schiff n a h e G a l v e st o n.
G alve sl o n, Texas, 10. Aug. -

Ein mit vier Schornsteinen versehe-
nes Kriegsschiff, das, wie man glaubt,

französischer Nationalität mar, nä-
herte sich heute diesem Hasen. Ein
Lotsenboot fuhr dem Kriegsschiss
entgegen, kehrte aber um, ehe es das
Kriegsschiff erreichte, woraus hervor-
ging, daß das kkriegsschiss nicht in den

Hasen einzuiausen beabsichtigte.
Deutsch e r B e richt übe r

Lnstangriff ans En g-
I a n d.

B erli n,tO. August, via London.
!, —Ei heule verössentlichter ossiziel-

: ler Bericht macht bekannt, daß Zep-
> peline bei einem Fluge über England

. Dienstag Nacht schweren Schaden
l durch das Wersen von Bomben ver-
i nrsacht haben.

, Ter Wortlaut deS Berichts folgt:
, „Verschiedene unserer Lnftschisf-

geschmader griffen Dienstag Nacht
wieder einmal England an. Sie war-

- sei, eine große Menge Erplojivbom-
. den vom schnsersien Kaliber, sowie

Brandbomben ans Flottensiützpunkte
an der Oslküste sowohl als ans In-

. duslrie-A lagen in den Küstenbezir-
> ke von Northiimberland bis bernn-

. I ter nach Norfolt herab. Unser Ersolg

. war an allen Plätzen bewertenswcrth
i „nd konnte deutlich beobachtet mer-

- den. In den Eisen- und Benzol-Fa-

Böse auf's Haupt MliM
Mljstll litt Kümpfen im Stokhod.'

Neue Schlacht tobt in Galizien.

Alttirtrin Somme-Gegend zurückgeworfen

Reine nnl Ueickin Fnml.

Die Österreicher funden über 4000 Italiener.

Bericht des deutschen Kenerakstabs.
Berlin, via London, 10. August. —Angriffe dcr Franzosen und der

Briten auf die deutschen Linien in der Summe Gegend wurde gestern und
in der letzten Nacht von den deutschen Truppen blutig abgeschlagen.

Im Maas Distrikt, ans der Prrdun Front, kam es nicht zu Insantrrie-
lkiltcrnehiiiungrn.

Ans der Ostfront haben sich dir Russen bei fruchtlose Vorstößen an

verschiedenen Punktcu am Stokhvd, in Wultzuien östlich vvu Kuvcl, blutige
Köpfe geholt.

In Galizien, südöstlich von Brod, habe sich heute Morgen neue Ge-
fechte entwickelt.

Diese Angaben sind dem nmtlichen Bericht des deutschen Armeehaupt-
quartiers entnommen, dcr heute Nachmittag ausgegeben wurde nd svlgcn-

> den Wvrtlant hat:
Westlicher Kriegsschauplatz.

„Die Artillerie-Thätigkeit zwischen de, Anere nd der Somme dauert
mit großer Intensivitüt fort. Tie Briten versuchten mehrere Angriffe in
der Nähe vv Bnzcnti Le-Pekit, die aber durch unser Feuer i, Keime er-
stickt wurden.

Tic Halst der unverwnndcten britische Gefangenen, welche seit dem
8. August in „ufere Hände gefallen sind, ist uns 16 Offiziere und 600 Mann
gestiegen.

In der Gegend zwischen M'aurepas und der Summe unternahmen dir
Franzose im Laufe des Nachmittags und der Nacht acht energische An-
griffe, die aber sämmtlich von nsere Streitkräftr abgeschlagen wurden.

Ans de, rechte Maas-Ufer, ans der Verdun-Front, hat sich, abgesehen
von nbcdrntendkn Handgranaten Gefechten, keine Infanterie-Thätigkeit
abgespielt.
Fünf Flugzeuge dcr Alliirten zur Strecke gebracht.

ILuftgefechten und durch das Feuer unserer Anti-Flgzeng-Geschützc
wurden zwei feindliche Aeroplane in dcr Gegend südlich von Bapanmr,
einer südlich von Lille, ein anderer in der Nahe vvn Lens und ein fünfter
in dcr Nachbarschaft vvn Saarb,irg, in Lothringen, heriintergchvlt.

Ocst l ich r r Kr i egSs ch n np l a tz.
Front des Felduinrschalls von Hiiidenburg I der Gegend südlich

von Smvrgon gab es lebhaftes Artillerie-Feuer und Patroiiillcn-Aktivitüt.
Tie Russell schritten wiederholt z„ starten Angriffen am Flusse Stru-

men in dcr Nahe von Tiibczcze und am Flosse Stokhod in der Nahe von Ln-
bieSzvw, Bcreztzezr, Smularn-Senrezc „nd Witoniez. In der Nahe vv
Znrecz haben wir als das Resultat von Gegenangriffen zwei Offiziere und
640 Mann z Gefangene gemacht.

Operationen kleiner feindlicher Detachements und der Versuch eines
llehrrrnschungsai,griffe, am Stokhod-Knie, östlich vvn Kovel, waren gänz-
lich erfolglos.

In der Gegend südlich vv Haloezr haben sich heute Morgen neue
Schlachte entwickelt, die noch nicht entschieden sind.

Front des Erzherzogs Karl Franz Joseph In der Nähe von WeleS-
ivw und südwestlich davon wurde starke russische Angriffe durch einen Ge-
genangriff serer Truppen zurückgewiesen.

Sowohl hier wie südlich vom Tnirstcr haben wir dir neuen Positionen,
unseren Planen gemäß bezogen.

Balkan-klrieg s s ch a „ p I a tz.
Auf der Balkan-Front haben sich keine Ereignisse vvn rrwähnenswrr-

ther Wichtigkeit abgespielt."

Per österreichische Bericht.
W i e ii, via London, 10. August. Dcr heute Nachmittag vom öster-

reichisch-,ingarischeu Geueralstabe erlassene amtliche Bericht hat folgenden
Wortlaut:

„Infolge der durch unsere Räumung des Gorzcr Brückenkopfes ent-
standene Situativ haben wir auch die Stadt ausgegeben, nachdem wir
neue italienische Angriffe ans dem Doberdv-Plalea blutig abgeschlagen
hatten.

Die nothwendige Aenderung unserer Linie ist unbehindert durch den
Feind aiisgrsührt worden.

Wir Hahr in den letzten paar Tagen 4100 Italiener gefangen ge-
nvittine."

Oest e rre ichis ch c Flieger über Venedig.
Ein aus 2l Aeroplane bestehendes Flnggeschwnder hat i der Nacht

des i>. August Venedig besucht und dreieinhalb Tonnen vv Explosivstof-
fen auf die Stadt berabgeworsen, wodurch zahlreiche Brände verursacht
wurde, einer derselben i Baninwollwebereie, der solche Diinensiviie
annahm, daß er auf eine Distanz von 26 Meilen hinaus gesehen werden
konnte. Die Maschinen kehrten sämmtlich unversehrt zurück."

briken bei Middlesborough bemerkten
wir sehr hestige Explosionen und
gros;e Feuer. Ferner vergewisserten
wir nnS großer Explosions- und
Feuerwirkungen in den Hafeneinrich-
timgeii voki Hüll und Hartlepool,
sowie in den TchissSwersten am
T,ie. Auch bei Farikanlagei, bei
Wbitby und in den Eisenhalmwerl-
stätten in der Nähe von KingS Lymi
erzielten wir gute Erfolge.

Alle Fnstschisfe lehrten unversehrt
zurück, obgleich Scheinwerfer, Anti-
Lliftschissgejchätze und See-Streit-

kräfte heftige Abwehrversnche mach-
ten.

Ter Bericht ist vom Ehef der Ma-
rim'beliördo unterzeichnet."
Die Flieger - Thätigkeit.

Ein Geschwader von 18 Eaproni-
Aeroplaneii, dio von Nionport-Ma-

schinen esrortirt waren, haben die
LieseriiiigS Stationen in Pravacina
„nd Dorberg angegriffen. Mebr als
drei Tonnen Erploswslosfe wurden
ans die Balmliöse und ans militärische
Depots berabgeworsen. ES wurden
gute Resultate beobachtet.

Weitere
Fortschritte.

Wollen Italiener ge-

macht haben.

Die Stadt Boschini von
ihnen besetzt.

Nach den Berichten aus Nom durch-

brachen die Italiener die öster-
reichischen Verschanzuiige nahe
Monte San Michele und San

Martina. Machten angeblich

mehr als 12,000 Gefangene.

Auch Petersburg weis; von Sie-

gen zu berichten.
Rom. via London. >O. August.—

Die Italiener haben die starken öster-
reichischen Verschanz,igen nordöstlich
vom Monte San Michele, ans der
Isonzo-Front, und i der Nähe deß
Dorfes Sa Martina durchbrochen.
Sie haben Boschini besetzt.

Mehr als 12,000 Gefangene sind
angeblich den italienische Truppen
in die Hände gefallen.

Dies wird in dem nachstehenden of-
fiziellen Bericht des italienischen G>
neralstabs gemeldet:

„Im Gürz-Distrikt haben unsere
Truppe aus der ne,, instand gesetz-
ten Brücke weiter den Isonzo über-
schritte. Unsere Kavallerie- und
Radfahr-Abtheiliingen sind unter hef-
tigem Feuer östlich der Stadt weiter
vorgedrungen. Feindliche Truppen
besiiiden sich unseren Berichten nach
aus den Höhen nordöstlich der Stadt,

aus den Höhen von Rosentha und an
mehreren Punkten entlang der Per-
toiba-Linie.

Unsere Kavallerie ritt mit fliegen-
de Fahnen gegen den Feind an: sie
brachte ihm schwere Verluste bei und
machte mehrere Hundert Gefangene.

Ans dem Earsv Plateau gelang eS
unseren Streitkräften nach blutigen
Kämpfen, die starken feindlichen Ber-
schanziingen nordöstlich vom Monte
San Michele und in der Nishe des
DoreS San Martina z durchbrochen
und Boschini zu besetzen.

Weitere Gefangene werden herein-
gebracht. Bis jetzt haben wir '268
Offiziere und 12,072 Mann gezählt.

Gestern versuchte der Feind unse-
ren Truck am unteren Laufe deS
Isonzv durch energische Angriffe und
ein heftiges Bombardement an ver-
schiedenen anderen Punkten der Front
zn schwächen.

ES kam zn Gefechten am Flusse
Tonale, im Gindicaric- und im La-
g.irina-Thale, am Pasnbio, am Mon-
te Einione, im Travignolo-Lhale und
am Meizli. Wir behaupteten überall
unsere Positionen.
Die Einnahme vo n G örz.

Paris, 10. August. Eine
heute hier veröffentlichte halboffi-
zielle Erklärung besagt, das; der An-
griff ans Görz am Sonntag, den 6.
August, eröffnet wurde, und zwar mit
einer heftigen Kanonade entlang ei-
ner Front von 60 Kilometern, die sich
vom mittleren Isonzo bis zum Adria-
tischon Meer erstreckte, und das; das

Artillerie ,Feuer bis ,n 6 Uhr Nach-
mittags andauerte, wann die Infan-
terie zum Sturm schritt. Ter In-
santerie Angriff war ans eine Front
von 16 .Kilometern beschränkt, die sich
von, Monte Sabotino bis zu, Monte
San Michele erstreckte.

Tie Infanterie nahm die vier
Gipfel des Monte San Michele und
drang auf der anderen eite des
Berges bis nach Görz vor, wobei sic
innerhalb von zwei Stunden 1600
Gefangene machte. Am nächsten Ta-
ge nahmen die Italiener 2GI Oesler-
reicher gefangen, unter denen sich 27

Offiziere befanden.
.Segen Abend waren die italieni-

schen Truppe bis zum Flusse vorge-
drimgen: sie hatten insgesammt etwa
2>4 Kil Mieter gewonnen.

Italiener machten viele
Gefangene.

Rom, 0. Aug., via Paris, lO.Ang.
Das Kriegsminisieriai gibt be-

kannt, das; die Italiener in Görz 20,-
000 Gefangene gemacht babe. Eine
genaue Angabe ist noch nicht mög-
lich. da stündlich weitere Gefangene
eingebracht werden.

lieber die Einnahme von Gärz
wird amtlich berichtet, das; am s>. Au-
gnst die italienische Artillerie die

Der DmW CvrrchonSent.


